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24. Oktober 2019 

Rettungsdienst M

Diskussion üb f-
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er Tari
iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

m 23. Oktober 2019 haben sich dbb/komba und die Tarifkom-
ission zu einem internen Gespräch zur Anpassung des Tarif-

ertrages getroffen. Wir haben intensiv über die aktuellen Pro-
leme vor Ort und notwendige Verbesserungen für die Mitarbei-
nden des Rettungsdienstes in MOL diskutiert. 

achenrotation war Thema 
ie Forderungen der Mitarbeitenden wurden ausführlich besprochen.
nter anderem wurde der neue Rollendienstplan ab dem Jahr 2020
ematisiert. Die daraus folgende Mehrbelastung der Mitarbeitenden
uss durch konkrete Verbesserungen kompensiert werden. Auch die
lexibilität der Arbeitszeit war erneut Thema. Aufgrund der Änderun-
en, die in nächster Zeit auf den Rettungsdienst MOL zukommen,
uss der Tarifvertrag entsprechend angepasst werden.  

Tarifkommission Rettungsdienst MOL, Foto: dbb 

eiteres Vorgehen 
er dbb wird nun die Arbeitgeberseite zu einem ersten Tarifgespräch
uffordern. In diesem Termin werden wir unsere Forderungen vorstel-
n und der Arbeitgeberseite klarmachen, dass eine Tarifanpassung
ringend notwendig ist. Unsere weiteren Schritte hängen letztlich von
er Reaktion der Arbeitgeberin ab. Über die weitere Entwicklung wer-



Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt!

d

A  
V
le  
ke
be
tio  
K
de  
da  
A  
se
te
ch  
au
W

H
S
H
b
d
te
g
g
m

D
is
b
g
zu
schaffen werden.
bb und komba helfen! 

ls Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente
ertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
men am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen
nnen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
iten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
n und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die

ommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
spolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber
s ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den

rbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es
in muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
n also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
en Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung
f höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
eitere Informationen: www.komba.de
intergrund: 
eit 2013 gibt es in der Rettungsdienst Märkisch-Oderland GmbH einen 
austarifvertrag mit dem dbb. Dieser Tarifvertrag ist an den TVöD ange-
unden, berücksichtigt aber auch die Besonderheiten des Rettungs-
ienstes vor Ort. Dazu gehören auch die bewährten Schichtmodelle, hin-
r denen wir stehen. Dies ist eine grundsätzlich gute Lösung. Vor Ort 

ibt es allerdings noch Verbesserungsbedarf bei den Arbeitsbedingun-
en. Auch, weil die Rettungsdienst Märkisch-Oderland GmbH kein Voll-
itglied im Arbeitgeberverband ist.  

as packen der dbb und die Tarifkommission nun erneut an. Unser Ziel 
t es, den Haustarifvertrag zu gestalten, um so neues Personal zu wer-
en und vorhandenes zu halten. Dies ist möglich durch verbesserte Re-
elungen zur Arbeitszeit und Aufwertung der Vergütung. So kann eine 
kunftsfähige Perspektive für alle Berufsgruppen im Rettungsdienst ge-

http://www.komba.de/

